
Klassischer Stapellauf einer Megayacht bei Nobiskrug 

 

Am Dienstag, den 27. April feierte die Rendsburger Schiffswerft Nobiskrug 

einen weiteren Stapellauf ihrer Yachtneubauten.  

Zurzeit befinden sich bei Nobiskrug fünf Megayachten im Bau. 

Einen Monat nach der Baunummer 782 wurde nun der Yachtneubau 783 

vom Stapel gelassen und somit die Fertigstellung des Rohbaus gefeiert. 

Das externe und interne Design dieser Megayacht stammt von Reymond 

Langton Design, London / GB. 

Vor dem Stapellauf des Neubauprojektes 783 wurden alle Mitarbeiter und 

Unterlieferanten auf eine herzhafte Suppe in der Schiffbauhalle 

eingeladen.  

Zu der Feier erschienen unter anderem der Rendsburger Bürgermeister 

Andreas Breitner sowie die Eigner der Yacht.  

Die Geschäftsführung, die Projektleitung und die Eigner haben in ihren 

Ansprachen die vertrauensvolle Zusammenarbeit gelobt.  

Für die erfolgreich geleistete Arbeit wurde den Mitarbeitern ein großer 

Dank ausgesprochen.  

Nach dem zügigen Rutsch in die Eider wird die 74 m lange Motoryacht 

zunächst am Westkai der Nobiskrug Werft verbleiben.  

Danach wird sie für Lackierarbeiten und den Innenausbau in die 

Superyachthalle verholt, bevor die Megayacht 2011 an ihre Eigner 

übergeben wird. 

 

Nobiskrug GmbH: 

Nobiskrug ist eine an der Eider gelegene Schiffswerft in Rendsburg mit 

über 100jähriger Tradition im Bau großer Seeschiffe. Die Werft hat sich 

auf den Neu- und Umbau von Megayachten ab einer Länge von 60m 

konzentriert. Zudem ist sie auf die Instandhaltung von Marineschiffen 

spezialisiert. Seit Sommer 2009 gehört Nobiskrug zu Abu Dhabi Mar. Zu 

dieser Gruppe gehören ebenfalls die französische Werft CMN und ADM 

Shipyards. 


